
Müdigkeit 

Das Feuer hat sich geirrt.

Wir können nicht vergessen,

die Wut, die Feindschaft den Groll,

die uralten Waffen, die Individualität.

Das Murren und Klagen 

nach all’ den Tragödien und Komödien,

wenn das Mondlicht auf die Straße fällt.

Auch wenn alles abgerechnet ist,

die Rechnungsbücher blutleer sind, 

denn die Geschäfte drehen die Welt.

Das Blöcken der Männer.

Das Pech der Frauen.

Der blöde Privatkram.

Die Individualität.

Irgendwann fing ich an zu stammeln,

von Schmerz und Qual, von Seelen. 

Zum lindern des Leids 

hätt’ ich dich gerne geküsste.

Salut Ta, salut Ta,

ich lass dich alles tun, was du tun willst,

aber greif einfach mal in meine Müdigkeit.


Lass Sonne, Regen, Wind mal ihre Sachen tun.

Geh Nachrichten aus dem Weg wie Tiere ihren Feinden.

Ich nehm’ nur ein Blatt, auf dem ich Holzwege buchstabier’.

Lehn’ mich an, spuck von der Brücke ins Wasser, in die Air,

in die Air, denn:

Müdigkeit ist mein Engel.

Müdigkeit ist mein Engel.


Die Air. An die Air von Notre Dame,

da halt ich an, Nachtfalter.

Da halt meine Tasse schief.

Atme.

Mein Schmerz reicht vom Ural bis Minnesota, 

von St. Louis bis an die Air. 

Mach keine Geschäfte mit dem Heroin der Welt. 

That’s my Business: keine Geschäfte.

Was hast du dich gekrümmt vor falschen Göttern,

bist ohne Herde, läufst siebzig Jahre hinterher.

Die Sehnsucht halt ich im Gebiss.

Ich hätt’ dich so gerne noch geküsst.


Lass Sonne, Regen, Wind mal ihre Sachen tun.

Geh Nachrichten aus dem Weg wie Tiere ihren Feinden.

Ich nehm’ nur ein Blatt, auf dem ich Holzwege buchstabier’.

Lehn’ mich an, spuck von der Brücke ins Wasser, in die Air,

in die Air, denn:

Müdigkeit ist mein Engel.


Eigentlich könnt’ ich Steine werfen, Steine werfen.

wenn das Mondlicht auf die Straße fällt. Fällt.

Aber Müdigkeit ist mein Engel. 

Hör nur noch die Musik von Hegels Hund.

Die süßen Trauben weggeschmissen, die sauren geerntet. 

Mach einen Luftzug am Eiszeitdenkmal oben in Varenne.

Du kannst laufen, laufen, laufen wohin zu willst.

Die Sehnsucht halt ich wie eine Schlange im Gebiss. 




Geb’ dir kein Quartier. Mach’ deine Geschäfte mit wem du willst.

Ich lass mich nicht alles tun, was ich tun könnt,

denn ich hab’ einen Engel, einen Engel.

Greif einfach mal in mein Nicht, greif mein Nichts,

ins Nichts. Greif einfach ins Nichts. 


Lass Sonne, Regen, Wind mal ihre Sachen tun.

Geh Nachrichten aus dem Weg wie Tiere ihren Feinden.

Ich nehm’ nur ein Blatt, auf dem ich Holzwege buchstabier’.

Lehn’ mich an, spuck die Wahrheit von der Brücke in die Air,

die Air. Das Leben ist so.

Müdigkeit ist mein Engel.



